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[fol. 140r] 
 
Widerumben hat Ambtspoth den 19. vnnd 
  20. ordinary Preuextract vnd Nebenberichtn, 
  den Prandweinverschleiß, item strittigs 
  Holzwachs vnd Ybersendung Reuers130 wegen 
  abgelöster Steür etc. bey der erhandltn 
  Prunersbehausung vnd Eingehör131 betr. 
  zur lobl. Hofcammer yberbracht, ist 
  demselben gewohnliches Potnlohn vnd sig. 
  Warthgelt Inhalt Pottnzetl bezalt 

No. 200          3 fl. 5 kr. 
 
Alß auch dahin der 21. et 22. Extract 
  neben vnderthenigistem Ambtsbericht dz 
  neue Molzhaußgebey vnd Ersezung des 
  Tonaumihldiensts betr. ybersendt, ist 
  zu Pottnlohn vnd signirte Wartgelt 
  ausgelegt worden 

No. 201          3 fl. 5 kr. 
 
Georgen Vischer, Pothn, von Yberbringung 
  der Defensionsanlag132 von den Preuambts- 
  diennern per 7 Meil Weegs nach Straubing 

No. 202   gelohnt 
          1 fl. 10 kr. 
Huius fl. 7 kr. 20 
 
[fol. 140v] 

 
Petern Kolhaufen, Burgern alhie, bey deme mit 
  Gelegenheit der 23. et 24. ordinary Preuextr. 
  vnnd andere Ambtsberichtn zur hochlobl. Hof- 
  cammer yberbracht vnd ihme allein das sig- 
  nirte Wartgelt bezalt worden 

No. 203           52½ kr. 
 
Verer Leonhardtn Schamberger, ordinary Pothen, 
  von Yberbringung firderlich erforderten 
  Berichts, Abmolzung Landtshueterischn Cassten- 
  waiz betr. gewohnlichen Lohn nach München 
  vnd sig. Wartgelt laut Zetls verraicht 

No. 204          3 fl. 20 kr. 
 

                                                 
130 Revers: Bestätigung. 
131 Wörtl. Zubehör. 
132 Defension hier wohl in der Bedeutung von „Verteidigungsschreiben“. 


